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Durchfall und Erbrechen 
 
Ihr Tier leidet an Durchfall und/oder Erbrechen. Diese Erkrankungen werden in der Regel durch 
Viren hervorgerufen, d.h. sie sind für andere Tiere in der Umgebung ansteckend. 
Bei Einhaltung ganz normaler Hygienemaßnahmen (Händewaschen etc.) besteht nur ein geringes 
Ansteckungsrisiko für den Menschen. Ähnlich wie bei der Behandlung der unkomplizierten 
Magen/Darm-Grippe des Menschen sollten sie folgende Dinge beachten. 
 
 
1. Fütterung von Magen-Darm-Schonkost 
Bei akutem Erbrechen und Durchfall sollte eine Nahrungskarenz (d.h. keine Futtergabe) von ca. 24-
48 Stunden eingehalten werden, danach sollte eine leichtverdauliche, fettarme Diät zum Einsatz 
kommen. Aus diesem Grund sollte kein normales Futter gegeben werden, sondern folgende Diät: 
* leicht gesalzene Schleimsuppe (z.B. Haferschleim) mit entfetteter Fleischbrühe, ggf. gestampfte 
Banane 
* anschließend Diät:  Proteinquelle  = 1/3 gekochtes Kalb-, Geflügel- oder Fischfleisch, 
        1/3 Hüttenkäse oder Magerquark 
    Kohlenhydratquelle =  1/3 mit Wasser zubereiteter Kartoffelbrei,  
      keine Mich, keine Butter, Reis 
 Viele kleine Portionen am Tag geben (ca. eine Handvoll) 
 Keine Leckerchen (Kauknochen, Schweine- oder Rinderohren, etc.) 
 
2. Viel trinken 
Sollte das Tier nicht von alleine trinken, kann die erforderliche Flüssigkeitsmenge auch mit ins 
Futter gegeben werden. Das Wasser sollte mit einer Messerspitze Kochsalz und Traubenzucker 
versetzt werden, in schweren Fällen haben sie ein Elektrolytpulver mitbekommen. Außerdem kann 
auch verdünnter schwarzer Tee angeboten werden. 
 
 
Das Tier sollte möglichst warm und ruhig gehalten werden, d.h. Bitte vermeiden sie Sport, 
ausgedehnte Spaziergänge oder Streß. 
 
 
Die Verdauungsstörung sollte sich in den nächsten drei Tagen deutlich bessern, wenn nicht, rufen 
sie bitte noch einmal an. 
Sollte sich der Allgemeinzustand deutlich verschlechtern, das Tier Fieber bekommen oder sich die 
Qualität des Erbrechens oder des Durchfalls verändern (z.B. blutige Beimengungen etc.) kommen 
sie bitte noch einmal vorbei. 
 


